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Das Hilfetelefongesetz

• Referentenentwurf und Beteiligung 
der Fachöffentlichkeit: April 2011

• Beschluss Bundestag: 1.12.2011

• Beschluss Bundesrat: 10.02.2012

• BGBl. I Nr. 13 vom 13. März 2012

• Inkrafttreten: 14. März 2012 

• Träger: Bundesamt für Familie 
und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben (kurz: BAFzA)



Europarechtlicher Rahmen 
Übereinkommen des Europarates zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt 

gegen Frauen und häuslicher Gewalt

Zeichnung am 11. Mai 2011

Artikel 24: Telefonberatung

Die Vertragsparteien treffen die erforderlichen 

gesetzgeberischen oder sonstigen Maßnahmen, um eine 

kostenlose, landesweite und täglich rund um die Uhr 

erreichbare Telefonberatung einzurichten, um 

Anruferinnen und Anrufer vertraulich oder unter 

Berücksichtigung ihrer Anonymität im Zusammenhang 

mit allen in den Geltungsbereich dieses 

Übereinkommens fallenden Formen von Gewalt 

zu beraten.



Ziele
Für von Gewalt betroffene Frauen 

• mehr Frauen erreichen 
• sie früher erreichen • niedrigschwellige Wege 

aus der Gewalt 
aufzeigen 

• Empowerment 

• Lotsenfunktion



Das Angebot:
Bei allen Formen von Gewalt gegen Frauen 



Das Angebot:

� täglich

� 24-Stunden  

� entgeltfrei

� vertraulich 

� anonym



Das Angebot:
Telefonische Beratung 



Das Angebot:
E-Mail-Beratung



Das Angebot:
Chat-Beratung



Das Angebot:
Mehrsprachig 

und Dolmetschungsservice in zzt. 15 Sprachen



Das Angebot:
Barrierefrei



Das Angebot:

• Erstberatung und Krisenintervention

• Information 

• Weitervermittlung 

• keine langfristige Begleitung!



Zielgruppen





40% von über 47.000 Kontakten 
führten zu qualifizierten Beratungen 
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Das Hilfetelefon wurde vor allem von 
betroffenen Frauen kontaktiert

Trans* ist eine umfassende Bezeichnung für Menschen, die sich als transsexuell, transident oder transgender verstehen.
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Besonders häufig: Anfragen zu 
häuslicher Gewalt
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Das Hilfetelefon wirkt als Lotse ins 
Unterstützungssystem
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Die Beratung wird rund um die Uhr 
nachgefragt

Übliche Bürozeiten: 
54% der Kontakte

Kontakte außerhalb der 
Öffnungszeiten anderer 
Einrichtungen: 46%

Durchgehend hohe 
Kontaktzahlen in den 
Abendstunden
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0-8 Uhr

8-17 Uhr

17-0 Uhr

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“



Am häufigsten wird zu aktuellen 
Vorfällen beraten
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60% am selben 
Tag oder in der 
Woche des 
letzten Vorfalls

12% länger als fünf 
Jahre zurückliegend



Mehrsprachig: 288 Beratungen in 
über 15 Sprachen
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Barrierefrei: 1.369 Beratungen für 
Menschen mit Behinderungen
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Das Hilfetelefon ist erfolgreich 
gestartet und erfüllt seinen Auftrag
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Anfragen ...

... von allen Zielgruppen

... über alle Zugangswege

... mit Bedarf nach Erstberatung, Krisenintervention, Information und 
Weitervermittlung

... zu allen Formen von Gewalt
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Und in Zukunft:

• noch breitere und nachhaltigere Bekanntmachung

• noch passgenauere Ansprache spezifischer Zielgruppen

• weitere Partner- und Multiplikatorengewinnung



Ansprechpartnerinnen

Petra Söchting Tina Budavari

BAFzA, Referat 305 Hilfetelefon BAFzA, Referat 305 Hilfetelefon

0221 3673 3800 0221 3673 3801 
petra.soechting@bafza.bund.de      tina.budavari@bafza.bund.de


